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AUSTRAN OPEN CHAMPIONSHIPS 

Die Veranstaltung 

In den ersten Jahren der Austrian Open Championships (AOC) wurden Bewerbe über 

zwei Tage und immer am dritten Wochenende im November in der Wiener Stadthalle 

durchgeführt. Durch die Zunahme an Bewerben wurde die Veranstaltung auf drei Tage 

ausgedehnt. 

Waren es zu Beginn (1994) an die 300 Startmeldungen, so wird auch heuer wieder die 

2.000er-Grenze überschreiten. Damit haben sich die Austrian Open Championships in 

den 19 Jahren ihrer Geschichte zum größten TanzSport-Turnier im Herzen Europas 

entwickelt. Synchron laufen an drei Tagen und in zwei großen Hallen Bewerbe für alle 

Altersgruppen - und auch die Latein-Formationen haben ihren Platz. 

Zahlreiche Europa- und Weltmeisterschaften in den Standardtänzen, den 

Lateinamerikanischen Tänzen und der Kombination über 10 Tänze wurden erfolgreich 

organisiert und ausgetragen. Und auch heuer findet sich wieder ein absolutes Highlight 

im Programm: Die Weltmeisterschaft in den Lateinamerikanischen Tänzen!  

Die Weltmeisterschaft in den Lateinamerikanischen Tänzen 

Die WDSF Weltmeisterschaften sind die bedeutendsten und wichtigsten Wettkämpfe für 

TanzSportler. Die Titel werden jährlich in den Disziplinen Standard, Latein und 

Kombination über 10 Tänze, sowie für die Formationen ermittelt. 

Startberechtigt sind jeweils die zwei Ranglisten-Führenden jedes Landes, womit für das 

Publikum TanzSport auf höchstem Niveau garantiert ist. 

Im Rahmen der Austrian Open Championships wurden bereits mehrmals 

Weltmeisterschafts-Titelkämpfe ausgetragen: 2002 in den Lateinamerikanischen 

Tänzen, 2003 und 2008 in den Standardtänzen, sowie 2005 und 2010 in der 

Kombination - und auch 2013 findet die WM in der Kombination über 10 Tänze wieder 

in Wien im Rahmen der Austrian Open Championships statt. 

Österreich wird am Samstag von zwei Paaren vertreten: 

Zufar ZARIPOV & Anna LUDWIG-TCHEMODOUROVA, die 7-fachen Staatsmeister, 

die im letzten Jahr in Wien den 3. Platz beim WeltCup Latein erreicht haben, gehen 

ebenso wie die Vize-Staatsmeister Sergiy GEORGIYEV & Lena KHABLENKO für 

Österreich an den Start. 
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Österreichs Vertreter bei der Weltmeisterschaft 2012 

In den 

 

 

Zufar ZARIPOV Sergiy GEORGIYEV 

Anna LUDWIG-TCHEMODOUROVA Lena KHABLENKO 

 

 

Alle Weltmeister in den Lateinamerikanischen Tänzen seit 1960 
 
1960 Paul HILLION Lucienne HILLION  FRA 

1961 Karl BREUER Ursula BREUER  GER 

1962 Jürgen BERNHOLD Helga BERNHOLD  GER 

1963 Jürgen BERNHOLD Helga BERNHOLD  GER 

1964 Robert TAYLOR Anita GENT  ENG 

1965 John WESTLEY Betty WESTLEY  ENG 

1966 Jürgen BERNHOLD Helga BERNHOLD  GER 

1967 Jürgen BERNHOLD Helga BERNHOLD  GER 

1968 Peter NEUBECK Hanni KAUFMANN  GER 

1969 Raymond ROOT Francis SPIRES  ENG 

1970 Peter NEUBECK Hanni KAUFMANN  GER 

1971 Peter NEUBECK Hanni KAUFMANN  GER 

1972 Alan FLETCHER Hazel FLETCHER  ENG 

1973 Alan FLETCHER Hazel FLETCHER  ENG 

1974 Peter MAXWELL Lynn HARMAN  ENG 

1975 Jan WALKER Ruth WALKER  ENG 

1976 Espen SALBERG Kirsten SALBERG  NOR 

1977 Jeffrey DOBBINSON Debbie-Lee LONDON  ENG 

1978 David SYCAMORE Denise WEAVERS  ENG 
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1979 David SYCAMORE Denise WEAVERS  ENG 

1980 Raymond MYHRENGEN Gunn-Berglen JOHANNESEN  NOR 

1981 Donnie BURNS Gaynor FAIRWEATHER  SCO 

1982 Marcus HILTON Karen JOHNSTONE  ENG 

1983 Marcus HILTON Karen JOHNSTONE  ENG 

1984 Colin JAMES Lene MIKKELSEN  DEN 

1985 Horst BEER Andrea LANKENAU  GER 

1986 Geir BAKKE Trine DEHLI  NOR 

1987 Knut SAEBORG Tone NYHAGEN  NOR 

1988 Knut SAEBORG Tone NYHAGEN  NOR 

1989 Hans-Reinhard GALKE Bianca SCHREIBER  GER 

1990 Hans-Reinhard GALKE Bianca SCHREIBER  GER 

1991 Bryan WATSON Claudia LEONI  ITA 

1992 Allan TORNSBERG Vibeke TOFT  DEN 

1993 Paul KILLICK Inga HAAS  GER 

1994 Louis VAN AMSTEL Julie FRYER  NED 

1995 Louis VAN AMSTEL Julie FRYER  NED 

1996 Ralf MÜLLER Olga OMELTCHENKO  GER 

1997 Holger NITSCHE Charlotte EGSTRAND  DEN 

1998 Michael WENTINK Beata ONEFATER  RSA 

1999 Matthew CUTLER Nicole CUTLER  ENG 

2000 Slavik KRYKLYVYY Joanna LEUNIS  BEL 

2001 Andrej SKUFKA Katarina VENTURINI  SLO 

2002 Franco FORMICA Oksana NIKIFOROVA  GER 

2003 Franco FORMICA Oksana NIKIFOROVA  GER 

2004 Franco FORMICA Oksana NIKIFOROVA  GER 

2005 Ricardo COCCHI Joanne WILKINSON  ITA 

2006 Peter STOKKEBROE Kristina JUEL-STOKKEBROE DEN 

2007 Maurizio VESCOVO Melinda TÖRÖKGYÖRGY  HUN 

2008 Stefano DI FILIPPO Anna MELNIKOVA  ITA 

2009 Alexey SILDE Anna FIRSTOVA  RUS 

2010 Alexey SILDE Anna FIRSTOVA  RUS 

2011 Zoran PLOHL Tatsiana LAHVINOVICH  CRO 
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Die Wiener Walzer Konkurrenz 

Die erste Wiener Walzer Konkurrenz fand am 18. Februar 1967 anlässlich der Feiern 

„100 Jahre Wiener Walzer“ statt. Damals waren 40 Paare am Start. Zu dieser Zeit 

befand sich die Diskussion, ob der Wiener Walzer in das internationale Programm der 

Standard-Tänze aufgenommen werden soll, gerade an ihrem Höhepunkt. 

Die Idee zu diesem Bewerb hatte der damalige Präsident des Österreichischen 

TanzSport-Verbandes, Alfred Gruber. Er konnte auch die Stadt Wien für diese 

Veranstaltung begeistern, und seit damals fördert das Kulturamt der Stadt Wien diese 

Konkurrenz. 

Die Wiener Walzer Konkurrenz - ein einzigartiger Bewerb - ist fixer Bestandteil der AOC 

und wird heuer bereits zum 46. Mal ausgetragen. Seit 1994 ist die Wiener Walzer 

Konkurrenz international offen ausgeschrieben und ermöglicht Tanzschülern, Senioren, 

Kindern, Staatsmeistern und WM-Teilnehmern gemeinsam bei diesem Turnier zu 

starten. 

Seit 1994 ist die Wiener Walzer Konkurrenz international ausgeschrieben, das beste 

österreichische Paar erhält den Alfred-Gruber-Wanderpokal. 


